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Pfannschmidt, Berlin, es

durchgesetzt, daß die Wettbewerbsbedingungen

für bildhauerische
Preisausschreiben in allen deutschen
Bundesstaaten auf eine einheitliche
Grundlage gestellt wurden. Danach
muß das Preisgericht vor Veröffentlichung

des Preisausschreibens
gebildet werden. Die Mehrzahl der
Preisrichter muß aus bildenden
Künstlern, darunter mindestens
zwei Bildhauern, bestehen. DieZahl
der Preisrichter muß ungerade sein.
Die Preisrichter und Ersatzmänner
sind imAusschreiben zu nennen.
Änderungen in der Zusammensetzung
des Preisgerichts sind nur aus
schwerwiegendenGründen zulässig;
sie sind sofort bekanntzugeben. Das
Ausschreiben darf an Skizzen,
Modellen,Plänen undBerechnungen
nicht mehr verlangen, als zur klaren
Darstellung des Entwurfs erforderlich

ist. Bei allgemeinen öffentlichen
Wettbewerben sind Preise
auszuwerfen, die in angemessenem
Verhältnis zu der Ausführungssumme
stehen. Als angemessen ist im
allgemeinen ein Betrag von 10 v. H.
zu betrachten, der sich bei einer
Ausführungssumme von mehr als

50 000 Mark in gleitender Skala

(bei 1 50 000 Mark auf etwa 6 v.H.)
verringert. Geht dem Hauptwett-
bewerbein Ideenwettbewerb voraus,
so ist der Gesamtbetrag der Preise

angemessen zu erhöhen. Die Ein-
lieferungsfnst ist so zu bemessen,
daß sorgfältige Bearbeitung der
Aufgabe möglich ist. Bei größeren
Aufgaben empfiehlt es sich, zunächst

einen Ideenwettbewerb unter
Zugrundelegung eines kleineren Maßstabs

zu veranstalten.

Der Burgenunfug. In Wien
hat ein Komitee den Plan gefaßt,
zur Feier des 700jährigen Geburtstages

des Kaisers Rudolf von Habsburg

auf dem Kahlenberge bei
Wien eine Nachbildung der Habsburg,

der Stammburg der
Habsburger im Kanton Aargau, zu
errichten. Also statt der genügend
verurteilten romantisierenden
„Wiederherstellungen" nun noch eine
„stilechte" Übertragung in völlig
andere Umgebung und Landschaft!
Mit Recht erhebt die österreichische
Arbeitsstelledes Dürerbundes gegen
diesen im Jahre 1914 doch kaum
mehr glaublichen Plan nachdrücklichsten

Einspruch.
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